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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Sick, Schulte (Schwäbisch Gmünd), Dr. Jobst, Straßmeir und der 
Fraktion der CDU/CSU 


betr. Einschränkungen im innerdeutschen Luftverkehr 


Die Bundesregierung war bis heute nicht in der Lage, durch 
geeignete Maßnahmen die Bummelaktion der Fluglotsen zu 
beenden. Es besteht die begründbare Vermutung, daß die 
Aktion der Fluglotsen zu strukturellen Veränderungen im Ver- 
hältnis zwischen Luftverkehr und Schienenverkehr auf dem 
Sektor Personenbeförderung führt. 


Wir fragen deshalb die Bundesregierung: 

1. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß strukturel- 
le, also bleibende Veränderungen zwischen dem Angebot 
der Lufthansa und der Deutschen Bundesbahn durch die 
Fluglotsenaktion eintreten können? 

2. Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß solche Ver- 
änderungen zugunsten des Personenfernverkehrs der Deut- 
schen Bundesbahn erwünscht sein können und daher anzu- 
streben sind? 

3. Ist der Bundesregierung bekannt, ob es Abstimmungsge- 
spräche zwischen Lufthansa und Deutscher Bundesbahn zu 
diesem Sachverhalt und mit dem unter Punkt 2 erwähnten 
Ziel bereits gegeben hat? 

4. Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß eine Ein- 
schränkung des innerdeutschen Luftverkehrs mit Rücksicht 
auf die unterschiedliche Bedienung von Regionen, insbe- 
sondere verkehrsfernen Gebieten, durch die Deutsche Bun- 
desbahn nicht zu vertreten ist? 

5. Ist der Bundesregierung etwas bekannt über Pläne, gene- 
rell die Eckwerte für die stündliche Belastbarkeit der Lande- 
flächen auf allen deutschen Flughäfen um 30 v. H. zu ver- 
ringern? 

6. Hielte es die Bundesregierung für sinnvoll, das Lotsen- 
problem durch solche restriktiven Maßnahmen zu lösen, und 
werden weitergehende oder andere Vorstellungen auf die- 
sem Sektor erwogen? 
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7. Ist der Bundesregierung bekannt, daß wegen der Flug- 
lotsenaktionen einige regionale Fluggesellschaften bereits 
in Schwierigkeiten geraten sind? 

8. Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß regionale 
Gesellschaften des Linien- und Charterverkehrs eine wich- 
tige Aufgabe in der Versorgung der Bundesrepublik 
Deutschland mit Verkehrsleistungen erfüllen? 

9. Ist die Bundesregierung bereit, auch solche Gesellschaften 
in Schadensregelungen einzubeziehen, wie sie anscheinend 
mit der Lufthansa beabsichtigt sind? 

10. Ist die Bundesregierung bereit und in der Lage, die für die 
betroffenen Gesellschaften entstandene Rechtsunsicherheit 
durch Bekanntgabe ihrer Absichten unter Vorlage konkre- 
ter Fakten zu beseitigen oder zumindest auf ein erträg- 
liches Maß zu mildern? 


Bonn, den 25. Oktober 1973 
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